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Zdhlwe,k

80ndvoßchub, schneltes

- Einschoher von spLr N'. I (4) ertotqt durch abdrLjk(en der
wippe von den spllen wes (qelb)

- Einscholren von Spu, N'. 2 (3) er,otql durch Abddkken der
Wippe zu Spulen hin Got)

!" 1..P..", N- o iir die vorschubeeschwindiskeir o,53cm/!,tei Hebel oü Nr 4 die Vo )chlbgera*indiske,r 1,/6 c;/s
eingestelhi bei Hebel in Position Nuli isr dos N;tz obgeschohet

- die Dru.kroste verbleibr in gedrückrer Sre uns noch Umschot-
ten des Hebeis.holreß {6) in Posi.ion Bondvo;schub

- beim Einleqen des Bondes ist dorauf 2u ochten, do$ es nichr

. NLI'ei.5tellu.9 e'tolsr dLrch ?weinot,ge: Betdrige- de< Druck-

. Enltel'en der Bondvorschuos tür W:ede,qobe und AJfnohme
e'rolgr du,ch unsc\oh.n de! Hebets roca,echls

- Ei.rcholten des schnellen Votuörisloufes e otqr durch Herob-
d,ü.ken der Hebels und desen Umschotren ;.h ,echk, Ein-
scholten des $hnellen Rücktouies dur.h Herobddcten u.d
Um.cholten noch links
ln de. oberen Position konn der Hebet nicht na.h tinks
gescholtet werden!
verbleibt in he,obged,ü!tle' St"ttuns du,ch Abd,ück.n rn
R,chtunÖ zu den Spulen

wnd erhöht dur.h Drehen des Knoples noch rechrs

- wird eööht du/ch Drehen des Stelhödchens noch .e.hts

- durch Drehen de5 Knopfes n.ch tioks werde. hohe Frequenzen

6

9

10

\)
11

Aul.ohmepegelonu eige

Wieders0beloutstärke

Bevo. do. lonbo.oseror e'Fs$(holter wrd, soll e: etvvo e,ne hotbe Srunde tono bei Zimme,-
remperorur o[LliTolisea we'den (insbeso.dere aoch 'l,onspo,l in den Winre.To.;en) Eßrorte§ol in dF" lo9e,n vergrösse t die Reiöu.q, wos Oe\chwindiqkeilsd.deruloen .J, tot;e n.r r<

i,d dol.' erp'o\1e., dos Gerdt.o(^ deF Einlchotrel .ine r,,..2.., to;q t.",to,,..",, tosen.

NETZANSCH tU SS

rftlt



Beim Umstellen des Netzsponnunqswt hlers ode. vor der Abnohme der Ger{irev--rkleiduns uurAus-
wechsiu^g der Slcherunsen dorf dle Netzschnur ni.ht on die Sleckdose onges.hlossen sein Oos
Tondbondserijt wird vom Ferrigungsbehieb ouf 220 V einqesreth. Fotts die Nerrspo.nunq ilO oder
120 V bekösl, muss der Sponnungswöhler om unteren cehöusedeckel umsestellt werden. Dobei
wi'd lolgeldc,Fo:"e. .o.9egong.n: de Sch'oLLe w,d scloclerr, oie se.o.derre Sp
d r D erecLnorl,- .r Wol-le' e'nse)lel uidd e SchroJo. t
Die Nerzsch,ur wird im lnre.en ö.r,a,,.ae.r.r ;;;;;;;i,i. ö;, s.üJIil,.i."" w,d noch ob"nv
l^in qed"n-r Nocl- V-'<ch iesser des Tü..heni löutr di. N.rTvnru.du'.1 desen Auspo.Jrq
Ei qenLoltel 

'd dor lorbo.dse'öL oLrcl rJTichollel dcr Hebe L.öpte, (2) enw-de, ,.5relt-.q
9 (Bondqe:cl^windigl,cir ei51 (n,s 'ü' OLoli olsoJ.nohTen völ VJ< 1p'09'or1.cn) od-' ' . Stei
lurs 4 (4,7o cr r Iü' Sp'o..oJfnohTe), Dor Ausrcholten soll grundrätrlich dur.h Rück3cholren
des Hebels in die Nullitellung, teineslolls durch En{ern€n des NerueEcter3 oos der 5re.kd6e

Folls 5 e oo! rorbordce,dt vor Geschw,ld olF I o oJlGe-chwrndioLe t4
le1, erDt'-hlr e, i'(h n der Nul{ellurq etü; I sckLnde- ,u ,erbt; ben.

oder umsekehrr umschol-

BAN DVORSCH U B Oie vole Spule wird ouf die linke, die lee.e out die rechte Welle oufqesetzt, Dos qrüne Ei

'ü'',n9sbo1d wi'd obeFwc[el'. mdßs ge.pornl Jrd . o-r Einregespoh e.n9e'e9t De.A1.onq
d"r Bondcs si'd ii den tin(ch.:rl de'lee -n SpJiF eirqerc"obFl u-d do< f"rtholten dur-1 relr
moliges Drehen der Spule qesicheft, Es ist doroui zu ochten, doss dos Bond nicht verdreht wird
und vor jedem Anloßen des Vo6chubs sespponnt irr.
Die Bondvoßchübe werden mit Hebel (6) umgescholret. Durch Umscholten des Hebels noch r€chk
wlrd der Wiedergobe- und AufnohmevoEchub, durch Herunterd.ücken des in Nullstellung belln-
dlichen Hebels und nochfolgender Umscholten noch llnks bzw. .echh der schnelle Rück, bzw.
Vorwörlslouf eingeschoket. Bei nicht heruntersedrückten Hebel konn nicht noch inks sescholtet



Aur oen Bono ber,no.- 5i. . reoe, e,nonde. . c Spu.pn Di- Bondenoen .,^A 1 ü ..",-,-^o,,Fnr. .as \e,!(1ied.no,r e se.ö,b, Die Meh.,oh d-, H; ;r"; ;*r.r ; :: .".d 1.,,ä.50.,ro-i -no sr ou..i He ob;,ücrer oe, Wipp. ( ) w rd ore \e öDe i. R h,i,"^ _;--_i^ -^^
wae.-,!.ob.riF.s-hö,,Lb.,ih.e.Äoerb-ko.,o,.o.1e: erj-,q".,,,,;.t"-i;-, il; ,(bzw 4) Noch Veßch eben der W ooe i. n,.nr,N,.3(b.r2)':.qeneitr 'LdersDU'1 :' F'''e'' o ^ob'50_

SPU RWAH L

M.les l.b-.'2).,o \ripp- (rj,c.d"-de, Bondö.!tJo Lnd dp SöJ.q"no h. D- 5oJ-
^dr 

n,ope do ,'.. b", ar.learci .ichr ia o-, /r..hen.rF'1.9 *r,"-:". i.., a 
"-Ä,t-zeichnu.s o!t der Po'o e spur ae 05:ht wLj,de

MonberotgrnLndeAurnor,-eiort.trl r,ot.c n herobqe.rrückter sterunq fest und schorter m,iHeber (ö) | R.htunq noch rech15 den Bondr'oßchub 
"i". oi. ,"p,ü"gii.r,""A;;.;:;;;;;.:"r

1::.,1"1r.,. i.-:i,o. re,..1 a . o.ie oe,ds... DL,c. na*.r.i_ ä"..r,-"-r. iäi . ""Lad 9F"h/eIg lehI Ö" o' Aitnohme
\lsre .,hre Aureonesretiunq zLru.r

so diÄ au--.h r9 ? \o,0" yrl .o.u.5 -,.,:.rLo-. a ,o -6peq-t ":,q-to,l"- we,d.n

,r^"1" 
j,-':.-f]T?:L ist ,,chts_e.se5terr wenn sich der r"arr"i.,-rg'", ;;oh,;,^ä-ji,,ilii!i.

;:::!.11._,--::lr*:.,:nen rrosromms innerhob des scrrworzen Fedes beweqr. Fork de,re d .!<!.hl.igt, ist die Aufze.hnunq s.hwoch u; qewöhnlich.ol ioL.ro oFörerer. S(aoq.o-./eiqe.i.i.ö.-t^dor_.."i.,q,.;,r..,".1 
",,,-.,, lli-laöd.,-i.' Do.s; o," r, ,"ie. d* a, ".;";-;--l;-: .;:::;::';';,:ll ä:l.l;'#.,i;,('oooro{e r_) . o.rr Dra 'o..- r.o o.,.. Ve..chebe. R,..1.,o ?u den5pule. r, e" Dos Cerir wrd .!, A,,r.-.h6ca,., n,,.r,.i",r".-ä.i si.p#;,.";:,t",jll:ll;::.?,ifi: E::;,J"T::;,*'" " *"'re t ,ia aonoc,.

AUFNAHME,
STOPPTASTE



Mit der Stopptoste konn der Bondvoßchub bei Aulnohme lnd Wiedergobe ougenblicklich und
beliebis lons gertoppr werden. Dies ermtiglicht es, uninteressonte Possogen bei der Aufnohme
ouszulorser. No(h lreigobe der Ioite löutr dos Bond wiede, on. (Die Finslellunq de' üb,i.eq
Bedierunsselehenre bl;ibL un"ednde ). Die Kor\t uklionoe Stopptosle i:r eiie r e:; trechoi'sc-h+.
delho b h;l d e Betötislns ros(h zu erfolgen.

AU FNAH M E

MIIIELS MIKROFON
An do! lonbonooe,.ir lön1e1 Mik'olo.e n't mitt'e,e, ode' llerne' lmpedont dngelchlosen üerde..
De' An(h.us e;iolor übe, Bu(hre (13), oe, Au,_ohmepeqel w rd Fn dem 5r'll'dd.nen (8) resJlierl'
Um eine vollkomm;ne lnd reine Aufzeichnug zu erholle., stelle mon dos Mlkrolon nicht ouf
dieselbe Unterlose wie dds Torbondgerdt und ouch nicht zo nohe on dos Gerdl. Dos Mikrolon-
kobel lonn im B;dorf+oll mit dem Verbinduns5stecke, u.d der Schnur (im Zubehör) verldnqert



,/ Beim Tonbordgeröt 85 lsl eine loulstorke Konkolle des oufgespielref, Prosroms wöhrend de. Ä I I E Nl Ä L.J \/t E' Aurnohme md;lich. Dle Loutstd,ke wi,d mit dem 5rehödchen-(10), die Klong_Iorbe mit dem stell.' ,od!he. ('r). ito.o"'o") "i.q",r"rr KON IROLLE
Bel lvlikrolonoutiohmei ii der Ndhe des Tonbondge16tes könnte die Quolitöt der Aufzeichnung
nesol'v beeinflusst werden, ln einem solchen Fdll empfiehlt €s si.h, dos ouhuspielende Prosromm
mit Kopfhö,em, d e on Buchse (14) orqeschlo$en we,den, z! kontrollie,en.

Dos Tonbondserät 85 konn (mirrels der zubehörrchnu,) nu, on Rundfunkseräre onse5.hlosien AUFNAHMEwerden, die einen Diodenousgong besirzen (öllere Geröte lo$e mon sich fochmönnis.h enr , . __ _ . -rp.e(hero heiii<t"ren). Mll ltLS
Am Tonbondqe«it isr die schnu, ondie Buchse (r2) onzuschrie$en. Der auf.ohmepesel *"d RUNDFUNKGERAT

^.crlt 
dem stelkddchen (8) seresell.

3ä,fo''J,,:xT":,:',ffi.1"iiT,""'l"J.i1i;":ä*"^Jl,:),X",,'.::!tlu:":!":::#:H:l'si::t'.3:t AUFNAHME voN
Fünrstiftesrecker durchzurüh,en. Der Aulnohmepeser wird nit deh sreflrädchen t8) seresett. ScHALLpLAITENDer Grdmmoeingong des Gerötes 95 ist für den Anschluss von sebröuchlichen Kristo l-Tonob,

Beim Umspielen von ei.em Tonbondqertit öul eif onderes we.den beide Geröle über die Buchsen
(12) mlt der im Zubehör betindlichen Schnur verbunden Dos Einstellen des Aurnohm epegels e{olsr
wlederum mirdem Siellrddchen (8).

Jil':::;'il; iil:,.1"-ä'Jli'":,1';:;":i,'llffii*":,j:["..i:'^tr'ürii"Jffi '"[i'Lffi§[tl]ff zAH LwE RK
-zwe mo qes Orü.ten des Drucltknoptes qebrocht Bei schnellem Riick- oder Vörwdrtsloul do die

,o.r- 1. .r o"lol gr se de !

Dre Wi€.rereobelourstä,ke wird mrt Stelrädchen (r0), die Kronqlorbe mh srell,ij.lchen (11) (Ton- WIEDERGABE



Die Wiedergobe von Bönde.. mir Holbspurolfzeichnungen ist nur lrei eingeschoheter Spur Nr. 1

(bzw. 4) mögtichgerbe Forbe de, wrppe oben.
Wen, de Spu,wohlwpp. ,n d'. /w'*herstell.rc q.\choh.r w',., kornen be.de sDU". alei(\-
?eirig obgesp.ek werden. DiFs komnl r'o. olen be. oe' Weoe,qob^ sy(l^'oa's erle Au,TFi;h.un-
ser-de mitrel5 des Wred"rgobe.e.'ld res AZZ 9al onsetc'rst wJrden rLr Oer,nq. De'
Ve'slo ter e'möglich. rerle. e'-e 9e.'ernl. Wieoe.qoo. be.de' spl'e. sowe d,e Rep,oou!r;n voa
stereo-AuJzejchrunsen. Eine detoilliede e"reit,,iq L,.qi ae. 

-üe,sia,i;,, ;.; ;i.-!;;d;,,;;";;t/
geliefed wird, bei, An dos Tonbondserät [onn ein Zusotuloltsprecher oder e]ne Lolrsprecher
kombinotion mit einer lmpedo.z von I Ohm (dle Zuführunqen müssen mit einem Zweistilrste.ker
veael^." se'r) o, se,.rlo,,e" we,oen
Noch Anschluss des Steckeß on Buchse (16) w,d der eingebdure Loutsprecher selbsurjris onse-
r.holiet. D'e AuLeichnJ.gel lö-ren oL.l- ibe, F: -i Ve'<ro^.' ode, RJ-o.J-renploaqe' (trit
D'öd"_ou)sonc) obqesp'eL (e'de-. Dos Iönbondqedr w'ro n'r den Ruld'uaretr prönq.' dJr(a
ere 5(5n., ('r Zrbehö') .e'bJ-den. di" on Torbo-ds-'o_ .. BJ \se ('2) Jro om Lnorö.qe'
oder Veßtdrker o.d die Buchse Iür dos Tonbo.dgeröt ongeschlossen ist. Die Loutstörke wird mit
der beuet,endFl Regelelenerr des EFp'dnse, od"rVF.dd4e.(. qesLell.. DeKrolqr.,bede,
Wede.gobe loi. nJ du^h do' b"k.rr"ade R-qeleen.n. des I 'pö.9e.. od-, V.'rö'te'\

TONBLENDE Mit deh Stellrddchen de. Tonblende (rr) yrerden die Klonglorb. 6ei de. Wiedersobe und die
Unle'd'üclunq .o- et*oiqen Rors!hcn 'n obs.rpiel.en Progrorm 9e,.se . D p To b -.o" i,l 1u'
be: oe' W-.e'qobe si,t:oni dic ALt-ol-.a ü: d d".!.,.ie .i.1 I b--i..1-i,t. I



Dos Tonbondserdt n mir se bsrschmierenden Logern ousgestottet. Ein iochmännisches Schote,enempfiehk si.h noch 1000 Beiriebssrunden.
Etwo noch s0 Betrieb$lunden sind der Rdum unter dem Vorde,declet und vor ot]em die Um-gebuls oe öoioe Mo9.-.oo,. 7L ,ein9e,. De Ve.de..Lnq 'dr\r n.1 -;ch.U"..Ui_,i...

_ -5toub st mirtels elnes wechen Pnsers zu entfernen lnd mt e;em Stoubsouqer obrusuoen bzw.

{4'",::::lr:'4,'t: Y"3if ',i;f i i if,:i:1,::,#:::l';H"l;;:":lim."l.:l,i*t
oder onde,e Fteckenreinisunqsmitret ditrfen nicht:benufrzr **a.i,r ore e.,r"lt. -J ii"i. 

"r.r,r!e6te t werden, dos BerLjh,en der Moq.er[öore hit V"tottg.sun,tOna.n (S.t,oi,U...t.i,.r V"i.",u 0.) 
'st 

zu verme.len

RE INIGUNG UND
SCHMIEREN

Dos Ge dt \l durch drei S.herung.n qesichst. Ote AnordnLns !nd die Dimensionen der
s(re'rngcn s o i1 d"' A.b dJ-s oaqaqcb"q.5e ..no .o(F Aono-re de Ve,o-:[.no im rn-
le,e, Da.Lpl /usorg .-1. V.. oe Ablor n. de. V.'d...ulq i! oie Ne.zsch.r, oLs der S:e:kdos"
zu entiernenl Aeim Auswechseln der Stcheru.sen isr Voret.ht geboten, domir sie ncht sie in dos
lrnere dos Gerdtes lo enl Es tind stes nur neueund voßchriltsgemöss d mens on erte Sicherunsen

Zur Beochtufg: Fijr dos Tonbondgeröt sind Sicheru.sen M 0,4 C und M 0,16 C DtN 41571 vorqe,
s.hrieben d e du(h onde e sleicher Werre noch eSN nichr eßerzt werden könn;n.

t os tßetzen der Sicherunqen durch Droht st !nzulöslg. ELne geflickte oder überdimensionie.te
Scherung konn ernste Beschddiqhsen des Gerotes veruisöchen. Fotts en. S:he,uno sotort no.h
dem Einschohen durchbrenni ist dos Ge.ör vom Fochmoni unre6uchen zu t.sen. Dles q t oü.h
tür die Montose von Ersotzsteckeh und Buchsen ous dem Z!behirr,
Dos To.bandgeröt 85 ist Jür moderne Tonbtinde rmit zwei oder dreifocher SDietdouer könslruied
Fi w"d ..1-r .Fp ol-ler, o,oe.e Bönder zu ocrur?-,.

L)ie Bdnder s nd !or Sroub zu r.hutzer, qm besten durch Aufbewohrnus in Scho.htetn. Ste dü.ref-tirhr in d* Ndhe von Mogneren oder storte. Mog.erledern oufbe;ohft werden, Beim Kteb€n
der Bdnder s nd die Enden schrds zuzls.hne den, dicht one nonder zu lesen und mit etnem etso
2 cm longen Klebestreifen zu Liberlleben. FLjr dos Keben ist ousschtiesstich Spezio bond z! veF

Wöhrend des Betrebes des Gerötes enrsteht Wärme, dle durch notürliche Luttzirkutoliön dboe-
iühn werden mu$. Desh.lb soll dos Gerör richt mir geschlossenem Deckel beri€b6n werd_en,
Auch der Roun zwlschen den Gumm rüssen des ce,tire;mu$ l,etb eiben.
Es wird efrpfohlen, d05 Tonbodserdt vor der d[elten Enwirkunq vo. Sonnenstrohten, HeizköroeF
h{7p L. q .u rchüre., dor't re.n. De,ö.mono. de, De(.els und Sch on"e oLhret.n r""" '

E IN IGE
RATSC H LAGE



TECH N ISCH E

ANGAB E N
Geschwindigkeitsschwonkunq
Spieldduer bei empfohlenem
Eand und spolengrösse 15

Umlpuldouer in beiden R(htunoen
bei Sprl.nqrösre 15 -
Motioole Spulensrösse
Eingongsaennsponn!ng

Ausgongssponnung

6ewicht

60-8000 Hz
45 dB

-42 dB

50 - 15 000 Hz
45 dB

42 dB v
onndhehd 4,5 Minuten

Mikrofon 0,8 mV (lmpedo.z 7,5lohm)
Plotrenspieler lO0 mV (lmpedentz 1 MOhml
Rundlu^lqeröt 4 mV (lmDeddnz l2 tohm)
Rundfunkempfönqer.o. 1,6 V 0mpedonz 10 kohm)
(opfhörer co. 1,6 V (lmpedonz 5!O - 40OO Ohm)

+10 bir +350C bei .elotiv€r Luhteuchtigteit 70 %

af;0ä,0 
v 110 %.50 H,

344 x 285 x 130 mm
co. 6,5 k9 ohne Zubehör

ZUBEHOR Zum Tonbondqeröt wird
hörs beiselest, Weiteres

d,rekl milseliele en und m P,eis inbeq,iflenen lube.
Antouf des Ge,dte! onqe,ordert we,d€;.

t-
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La3L/594/4 a T1
8C toq

r2
BC lOB

T3
BC108

r.
to6 N

o05Nt

8ta L

0
ü

B
R1.
t0t

c22
t122

L2

c23
3l'J

KONTAKTY PREPINATT STOP OZNAETNY ,,A, B"
(RESLENY V POLOZE A+B
KONTAKTY PREPiNACE ZAZNAM_SNIMANI
OZNACENY ,,2" A ZAKRESLENY V POLOZE SNiMANI.
KONTAKTY PREPINACE RYCHLOSTI OZNAEENY,,4"

A ZAKRESLENY V POLOZE v- 9.

KONTAKT V ZAKRESLEN V KLIDOVE POLOZE

(ROZP'NA PRI FUNKCI VPßED),

ZMENY VYHRAZENY

THE CONTACTS ,,A AND B'
STOP ARE SHOWN IN THE P

THE CONTACTS OF THE SEII

READING MARKED WITH TI.1

IN THE READING POSITION.

THE CONTACTS OF THE sPE

MARKED ,,4" ARE SHOWN I

THE CONTACT V IS SHOWN
(lT BREAKS UNDER FORWAI
ALTERNATION RESERVED

Rs c6I @{11r,t
50H;f 107 50t'1*F

R11
2t17

R13

Vrl

R11
.3.1o

lF*-1ck c21crss9ü *"ü ;;h,zzl t,', oru[



)70
)70)

T7
GC5?1K

T8
ac5ll K

T5 T6
8C106 GC512K

ficF a5

s"(

d rz:

,c53
1K2

120

c4203
KY 701

--- 120 V

'---- 110V

Dl D2
D3 D4

)F THE SELECTOR_SWITCH

)SITION A+B.
CTOR_SWIICH RECORD.

: LETTER ,,2" ARE SHOWN

iD SELECTOR SWITCH

J THE POSITION v : 9-

IN THE REST POSITION

D OPERATION),

KONTAKTE DES STOP_SCHALTERS MIT ,,A, B" BE-

ZEICHNEI, NUR IN LAGE A+B EINGEZEICHNET,

KONTAKTE DES SCHALTERS AUFNAHME-WIEDERGABE
MIT,Z" BEZEICHNET, UND IN DER LAGE,,WIEDERGABE"

EINGEZ EICHNET.
(ONTAKTE DES GESCHWINDIGKEITSSCHALTERS MIT,,4"
BEZEICHNEI UND lN DER LAGE v:9 EINGEZEICHNET.

KONTAKT V IN DER RUHELAGE EINGEZEICHNET,
(KONTAKIE WERDEN BEI,,VORWARTS' UNTERBROCHEN).
ANDERUNGEN VORBEHALTEN

ct6'"

&

c31
250 r'1
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